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nur des allgemeinen elſalle gewi ſein; möge eS dem Hochw
Herrn Verfaſſer —90 egönnt ſein, ſein Iin der Vorrede ausgedrücktes
Vorhaben, „Regeſten“ der Paſſauer Biſchöfe herauzugeben, zu ver
wirklichen.

Linz Prof Dr Schmid.
anz Converſations⸗Lexicon; allgemeine Realencyelopädie füralle Stände; 4 verbeſſerte und ſehr vermehrte Aflage. AusgabeIn 2 Bänden oder 156 Heften Pfi kr Band

(von his Autoſchediasma) 1144 Band (von Autos epha
bi. Braunkalk) 1144 9ν 8 Regensburg. ruck und VerlagManz

Vor Jahren ungefähr erſchien die Auflage der Manz'-hen Realencyclopädie, welches damals aſt allgemein große Anerkennungerlangte und namentlich n Oeſterreich, peciell n Oberöſterreich, Dte
bir aus Erfahrung wiſſen, große Verbreitung erlangte. In den Ur⸗
theilen der Fachblätter wurde hervorgehoben, daß beſonders die Artikel
der erſteren Buchſtaben bi  V Mitte ehr gediegen ausgearbeitetworden ſeien, währen die Artikel der letzteren Buchſtaben nich mehrſo eingehend behandelt varen; dies auch wahr und dies pflegt0 gerne erfahrungsgemäß bei ſolchen Lexica zu geſchehen. M dieſemFehler abzuhelfen und das Lexicon gleichmäßig vollkommen V geſtalten,be  0 die Um die katholiſche Literatur gewiß ehr verdiente Manz'ſcheVerlagshandlung, mM der meuen (4.) uflage, die ſich bei einem ſolchenLexicon nach Verlau ernes oder zweier Decennien von ſelbſt als noth⸗wendig herausſtellt, die Artikel der letzteren Jände mehr umzuarbeiten,die der erſteren hingegen ziemlich Unverändert 3u a  en Allein dadurchſind namentlich M Bande mehrere Verbeſſerungen und Ergänzungen,beſonders bei Artikeln biographiſchen nhaltes, die gegeben hätten werden
ſollen, weggeblieben; reilich hat die Verlagshandlung erklärt, In einem
Nachtrage diesbezügliche Ergänzungen und Berichtigungen bringen zuwollen. Recht gut iſt ſchon der Band ausgefallen; es eigt fichhier nicht bloß eine Vermehrung (um 100 Seiten um Vergleich 53 Auflage), ſondern, bas die Hauptſache iſt, auch eine gediegenereAusarbeitung und namentlich U- den geographiſchen, hiſtoriſchen, ati⸗ſtiſchen und biographiſchen Artikeln dte nothwendige Rückſichtnahme aufdie ſeit der Auflage eingetretenen Veränderungen, N. Forſchungenund Reſultaten. Beſonders gut umgearbeitet und erweitert ſind die
Artikel Babylonien, Baden, Bayern, Beatification, Brandenburg, Bra⸗
ſilien Man darf offen, daß dte Verlagshandlung In den fol⸗enden Bänden die jetzt begonnene Vervollkommnung nicht bloß ovt.  2etzen, ondern auch erhöhen werde, und eS ird gewiß ein ſehr m⸗
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pfehlenswerthes Werk entſtehen, welches Unter den kathol. Converſations⸗Lexica noch immer das reichhaltigſte und gediegenſte ſein wird und ſichE gewiß der beſten Empfehlung würdig macht. Die LiteraturangabenI un der Auflage 2 Bande M vermehrt. —  —  M darf dochauch nicht die großen Schwierigkeiten überſehen, die mit der Heraus—gabe eines 0 großartigen Werkes verhunden ſind, indem Tauſende und
Tauſende Daten, Notizen aus den verſchiedenſten Fächern und
Wiſſenſchaften enthalten in ruck iſt ſehr gut

innz. Prof Dr ch III d

Die Pournaier Brevier⸗Ausgabe: Breviarium Romanum.
Tornaci, Desel6e Lefebvre, 1877 VOI in 180 Preis Fres. 2

Die Uunter dem Patronate des hl ohann Evangeliſt begründeteFirma der Herren Deésclée, CIEebvyre &L Omp Tournai un Belgieniſt bemüht, allen ihren kirchlichen Publicationen, Gehet und Erbauungs⸗büchern ſowohl als auch den liturgiſchen Werken eine Ausſtattung 3ugeben, welche der tiefen Bedeutung te dem inneren Werthe dieſerPublicationen entſpricht. Dies kann man mit Recht auch der O.
liegenden Brevierausgabe agen Dasſelbe hat ein ſchönes, gelbgetontesPapier, das dem Auge oh 9At; der ruck iſt, wie eS bei dem
kleinen 180 Formate nicht anders möglich iſt, zwar klein, aber immerhin
ſcharf ausgedrü und rein, jede Seite iſt doppelſpaltig und von rothemFilet umrahmt; beſonders gefallen un die ierlichen und geſchmackvollenBilder und Kopfleiſten und die reich ornamentirten Initialen. a8
handliche Format In 18 90. die Mitte ein zwiſchen der kleinſtenMechliner Brevierausgabe mn 24⁰ und der ſchön gedruckten und ſehr

empfehlenden Octav⸗Ausgabe von Puſtet⸗Köſel und kann daher o⸗wohl auf Reiſen als zum gewöhnlichen Gebrauche verwendet werden.
Allerdings wird mancher reiſende Prieſter das Mechliner Reiſebrevier
wegen des noch kleineren Formates vorziehen, llein was Bequemlichkeit
anbelangt, iſt das vorliegende, weil eS jede zeitraubende Nachſchlagenmöglichſt vermieden hat, gerade deßwegen ſehr ſchätzenswerth; ſou die Reſponſorien bei den Lectionen der II Nocturn ſogleich Mn⸗/
gefügt und an mehreren eſten und Tagen findet Mall auch die Pſalmen
vollſtändig abgedruckt, B Anl Weihnachtsfeſte, Au der
Beſchneidung des Herrn und der Vigilie vor Epiphanie, an den dret
letzten Tagen der Charwoche, ferner Aunl VII dolorum B M.
und der Apparitio Michaelis TCN Mancher Prieſter wird
vielleicht täglichen Gebrauche Im Zimmer einen größeren Druck
wünſchen und deßhalb das Puſtet-Köſel'ſche Octav⸗Format vorziehen,doch, wer nich beſonders ſchwache Augen hat, wird auch die rein und
ſcharf gehaltenen Typen des vorliegenden Tournaier-Breviers bequem


